
Ordnung. n
der geschehenen erinderung anzuraithen/ benennen / es erscheine alsdann
der Schuldner oder nicht / anfangs die einantwort : vnd nachmals auch
die Schätzung/so weit sich die behebnuß dcßKlagers erstreckt/vnterain-
stem fürnemmcnvnd verrichten.

§ V. Doch solle der Gläubiger / wann das gcurlaubte Guct vnchail-
bar/dicvbcrmaß / sambt der OriAinol-ObliZation vnd denen biß dahin
geführten Löten , innerhalb VicrzchenTagen/zu Gerichts Händen erle¬
gen / vnd das Gelt folgcnts dem Schuldner auff sein begehrn gegenQuit--
tung/dieOblibgcionvndLöten aber / damit dem Kläger / ein Gerichts
Vrkundt zubcgchm/nicht benommen werde / mit Vorwitzen hinauß erfol¬
gen : Da aber das gcurlaubte Guct chailbar wäre / daß ienige / was dcß
Gläubigers anforderung vbertrtfft/alöbaldrcloxierr , vnd auff anhalrcn
deß Schuldners/ bey deß vnter Marschall/ oder Weißbottens ?rockocoI!
ab : vnd außgcthan werden.

ter/wclche dcrDrccliror , selbsten in Händen hat / solle dieselbeso-
wol beyVnscrcr: Qe : Regierung / als Landtmarschallischcn

Gericht/ohne einich vorhergehenden 6ra6um Lxecurioniz , erstlich
kiat mit vorwißen /

AlSdaNNnochmalenMik vorwissen / Vttd letztlich
kist woftrrnnichts einkommm/mitordentlicher VerkündungfürZUMMMeN

vcrwllliget : auch weiterskeine crinder : oder Verkündung zucgclaffcn werden.
§ II . Doch wann eindrcchlordieLxecucionauff solcheLtokiliz,

welcheer selbstnicht in Händen hat/ crgreiffcn wolte/istderselbige solcheLxe-
curionperAmclus oröinarioz> außzuführcn schuldig.

ß l.
Ann auch am : oder anderer THatl/ bey der fürüker-
gangeiien Schätzung beschwärdtzuseyn vermaint/so ist einem ie^
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